
§ 1 TrinkwEGV — Zweck der Verordnung
Trinkwassereinzugsgebieteverordnung
Stand: 12.12.2023 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Diese Verordnung dient dem Schutz der Beschaffenheit des Grundwassers und des Oberflächenwassers
in Einzugsgebieten von Entnahmestellen für die Trinkwassergewinnung im Hinblick auf die Verwendung
als Trinkwasser und dem Schutz der Beschaffenheit des Rohwassers sowie dazu, den erforderlichen
Aufwand der Aufbereitung von Trinkwasser durch Beseitigung oder Verringerung von Kontaminationen
und ihrer Ursachen zu verringern.
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